
 

Häufige Fragen: 
 

Sportler:innen/Eltern/Betreuer: 
 
Kostet die Beratung durch das Freizeitnetzwerk Sport etwas? 
Die Beratung durch das Freizeitnetzwerk Sport ist kostenlos. 
 
Wie viel kostet das Sportangebot?  
Je nachdem, für welches Sportangebot Sie sich entscheiden fallen unter Umständen Mitglieds-, Kurs- 
oder Eintrittsgebühren an. Die Höhe der Kosten ist abhängig vom jeweiligen Sportangebot.  
 
Wann findet das Sportangebot statt? 
Die Sportangebote finden in der Regel am Nachmittag und in den Abendstunden statt.  
Es gibt auch Angebote am Wochenende.  
 
Kann ich an einem Probetraining oder einer Schnupperstunde teilnehmen?  
Die meisten Sportanbieter bieten ein kostenloses Probetraining oder eine Schnupperstunde an. 
Danach können Sie sich entscheiden, ob Sie regelmäßig am Sportangebot teilnehmen möchten. 
Bei Kursangeboten ist eine Schnupperstunde häufig nicht möglich.  
 
Gibt es eine Ermäßigung für Menschen mit Behinderung?  
Die Sportanbieter können unter bestimmten Voraussetzungen Ermäßigungen gewähren: 
Bei manchen Sportanbietern gibt es spezielle Vergünstigungen für Menschen mit Behinderung.  
Eine andere Möglichkeit Vergünstigungen zu erhalten ist der Besitz des Nürnberg-Passes oder die 
Abrechnung der anfallenden Kosten über Bildungsgutscheine bei Kindern. 
 
Gibt es einen speziellen Fahrdienst, der mich zum Sportangebot bringt? 
Nein, Sie können jedoch - falls vorhanden – mit Ihrem Taxischein oder Ihrem Fahrdienst zum 
Sportangebot kommen.  
Weiterhin können Sie innerhalb des Sportangebots Fahrgemeinschaften bilden.   
 
Habe ich als Sportler:in die Möglichkeit eine Begleitung zum Sport zu bekommen? 
Bei Bedarf organisieren wir passgenaue Assistenzen, die sowohl die einzelnen Sportler:innen vor 
während und nach dem Training unterstützen, als auch den Trainer:innen und Übungsleiter:innen als 
Ansprechpartner zur Seite stehen und das Sportangebot fachlich begleiten.  
Es gibt verschiedene Möglichkeiten die Sport-Assistenzen zu finanzieren.  
Gerne berate ich Sie hierzu.  
 
Welche Sportangebote gibt es? 
Eine Übersicht über mögliche Sportangebote, Kursangebote und aktuelle Veranstaltungen finden Sie 
hier. 
 
Darüber hinaus gibt es viele weitere Sportanbieter, die Menschen mit Behinderung aufnehmen. Bei 
Interesse berate ich Sie gerne.  
 
 
 

https://www.lhnbg.de/service/termine/detail?tx_lfevents_detail%5Baction%5D=show&tx_lfevents_detail%5Bcontroller%5D=Event&tx_lfevents_detail%5Bevent%5D=31&cHash=4668cfcce2a46ba7ff2b6700902bdf90


 

 
Haben die Trainer:innen und Übungseiter:innen eine spezielle Ausbildung für Menschen mit 
Behinderung? 
Die Trainer:innen und Übungsleiter:innen haben in der Regel keine spezielle Ausbildung.  
 
Das Freizeitnetzwerk Sport steht den Sportanbietern jedoch als Ansprechpartner zur Seite, unterstützt 
und begleitet bei der Aufnahme von Menschen mit Behinderung und informiert über Schulungs- und 
Fortbildungsmöglichkeiten.  
Weiterhin gibt es die Möglichkeit sogenannte Sport-Assistenzen einzusetzen, die das Sportangebot 
fachlich begleiten.  
 

Sportanbieter: 
 
Brauchen Menschen mit Behinderung eine zusätzliche Versicherung um an meinem Sportangebot 
teilzunehmen?  
Für Menschen mit Behinderung ist keine gesonderte Versicherung notwendig.  
Die Sportler:innen sind über die reguläre Versicherung des Sportangebots mitversichert.  
 
Brauchen die Trainer:innen und Übungsleiter:innen eine spezielle Ausbildung für Menschen mit 
Behinderung? 
Die Trainer:innen und Übungsleiter:innen brauchen keine spezielle Ausbildung.  
Das Freizeitnetzwerk Sport steht den Sportanbietern als Ansprechpartner zur Seite, unterstützt und 
begleitet bei der Aufnahme von Menschen mit Behinderung und informiert über Schulungs- und 
Fortbildungsmöglichkeiten.  
Weiterhin gibt es die Möglichkeit sogenannte Sport-Assistenzen einzusetzen, die das Sportangebot 
fachlich begleiten. 
Das Fortbildungsprogramm der Offenen Behindertenarbeit der Lebenshilfe Nürnberg e.V. steht Ihnen 
als Vertreter:in aus dem Bereich Sport kostenlos zur Verfügung. Das aktuelle Fortbildungsprogramm 
finden Sie hier. 
 
Darüber hinaus gibt es weitere regionale und überregionale Fortbildungs- und 
Qualifizierungsmöglichkeiten. So bieten z. B. die Sportverbände und einzelne Sportfachverbände 
Fortbildungen zum Thema Inklusion im Sport an. Partner aus der Behindertenhilfe informieren z. B. 
über Behinderungsarten und geben Tipps im Umgang mit Menschen mit Behinderung. Bei Interesse 
sprechen Sie mich an, ich informiere Sie gerne über bevorstehende Veranstaltungen.  
 
Welche Vorteile bringt der inklusive Sport für mich als Sportanbieter? 
Die Sportanbieter berichten von vielen positiven Effekten, wie z. B. steigenden Mitgliederzahlen, 
Imageverbesserung, zusätzlichen Finanzierungsmöglichkeiten, Zugang zu neuen Kooperationspartnern 
oder mehr medialer Aufmerksamkeit, seitdem sie sich der Inklusion geöffnet haben. Das Mitmachen 
von Menschen mit Behinderung wird als große Bereicherung erlebt. 
 
Ist zusätzliches Betreuungspersonal von Vereinsseite nötig? 
Bei inklusiven Sportgruppen besteht unter Umständen ein höherer Betreuungsaufwand.  
Bei Bedarf organisieren wir passgenaue Assistenzen, die sowohl die einzelnen Sportler:innen vor 
während und nach dem Training unterstützen, als auch den Trainer:innen und Übungsleiter:innen als 
Ansprechpartner zur Seite stehen und das Sportangebot fachlich begleiten. 
Dennoch ist eine Offenheit und ein gewissen Engagement Voraussetzung.  
Wichtige Fragen zur Person und zu speziellen Bedürfnissen der Sportler:in werden im Vorfeld geklärt. 
Bei Bedarf ist auch ein gemeinsamer Kennenlerntermin möglich.  

https://www.lhnbg.de/informieren/familie/fed/fuer-mitarbeiterinnen

